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Ad notam

Der Kaiser hatte ein Schloss, das galt als das Schönste der Welt. Dieses 
Schloss wurde an Schönheit nur noch vom Garten des Kaisers über-
troffen. Dort, in einem versteckten Wald mit hohen Bäumen und tiefen 
Seen, da wohnte einst eine Nachtigall. Was nun mit dem Kaiser und der 
Nachtigall geschieht, erzählt das Werk in eindrucksvollen Bildern. 

2010 vertonte der lettische Komponist Uģis Prauliņš diese Geschich-
te, Andersens Märchen „Des Kaisers Nachtigall“ („The Nightingale“ 
für 20-stimmigen Chor, Flöte und Sprecher:in). Meisterhaft verbindet 
Prauliņš Einflüsse aus Folk, Pop, Mittelalter und Renaissance mit klas-
sischer Moderne und Anklängen an die große Chor- und Volksliedtra-
dition seiner Heimat zu einem musikalischen Amalgam, das mit seiner 
hochoriginellen Klangsprache sofort für sich einnimmt. Mit sphä-
rischen Klängen entführt uns diese besondere Komposition in eine 
längst vergangene, märchenhafte Zeit. Das Vocalforum Graz ließ in 
Zusammenarbeit mit Uģis Prauliņš und dem Verlag Musica baltica eine 
deutschsprachige Version erstellen. Dadurch wird das bestechende 
Wort-Ton-Verhältnis und der feinsinnige Humor der Komposition für 
ein deutschsprachiges Publikum eindrücklich erlebbar gemacht. 

Uģis Prauliņš wurde in Riga/Lettland geboren. Er studierte u. a. Dirigie-
ren und Pädagogik an der Musikakademie seiner Heimatstadt. Seine 
Kompositionsstudien absolvierte er bei Jānis Ivanovs und Gederts Ra-
mans. Prauliņš’ Arbeit ist facettenreich. Er arbeitete u. a. 1981 bis 1986 
als Toningenieur beim Lettischen Rundfunk, komponierte für das letti-
sche Fernsehen und war als Produzent für AMI International in London 
und für das Filmstudio Cinevilla in Jurmala tätig. Seine „Missa Rigensis“ 
wurde vom Choir of Trinity College, Cambridge, aufgenommen und 
seither weltweit aufgeführt. Auch die lettische Star-Mezzosopranistin 
Elīna Garanča greift gerne auf Musik von Uģis Prauliņš zurück. 



Die Interpret:innen

Franz M. Herzog, Dirigent
Der österreichische Dirigent, Komponist und Referent für 
Chordirigieren ist künstlerischer Leiter des Vocalforum 
Graz und gründete 2014 das internationale Chorfes-
tival „Voices of Spirit“. 2011 gründete er den Gospel 
& Jazz Choir am Johann-Joseph-Fux Konservatorium 
Graz, wo er als Leiter des Lehrgangs für Chorleitung 
tätig ist. Franz Herzog war auch künstlerischer Lei-
ter des Chorverbands Österreich und hat seit 2015 
die künstlerische Leitung im Jugendchor Österreich 
(JCÖ) inne. Für seine Leistungen erhielt er den Würdi-
gungspreis des Bundesministeriums für Wissenschaft und 
Forschung.  

Michael Dangl, Sprecher
Neben seinen großen Rollen im Film und auf der Büh-

ne widmet sich der Schauspielstar aus Salzburg stets 
auch intensiv der Musik – sei es als klavierspielender 
Darsteller an seinem Stammhaus in der Josefstadt 
oder in musikalischen Lesungen, die er etwa gemein-
sam mit Konstantin Wecker, Gidon Kremer oder der 

Rheinischen Philharmonie gestaltet.

Maria Fedotova, Flöte
Im zarten Alter von acht Jahren debütierte die russische Flötis-

tin an der Seite ihres Vaters beim Mariinsky-Kammerorchester in St. 
Petersburg. Auf ein Engagement beim Moskauer 
Tschaikowsky-Sinfonieorchester folgte 2012 
die Ernennung zur Solo-Flötistin des berühm-
ten Mariinsky-Orchesters. An der Seite ihres 
Mannes, des Schauspielers Michael Dangl 
entführt die bemerkenswerte Interpretin 
das heimische Publikum regelmäßig auf 

lyrische Erzählreisen.
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Vocalforum Graz
Klar strahlen die Stimmen des Grazer Kammerchores, der seit seiner 
Gründung 1986 nicht nur das heimische Musikleben bereichert, son-
dern auch Gastspiele im näheren und fernen Ausland feiert. Der mu-
sikalische Fokus richtet sich einerseits auf das Frühbarock, anderer-
seits mit zahlreichen Ur- und Erstaufführungen auf die unmittelbare 
Gegenwart.
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